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DO, 21.03.2024
15 Uhr

EinElternfamilien – ein Modell mit Potential
Imagekampagne 2.0
Ort: Ratshof Halle 1. Etage, Marktplatz 1, 
06108 Halle

Einelternfamilien gehören zur Normalität des 
bundesdeutschen Alltags und sind weitest-
gehend gesellschaftlich anerkannt. Dennoch 
zeigt sich, dass es immer noch notwendig ist, 
diesem Lebensmodell die ihm zustehende Ge-
wichtung und Wertschätzung zu geben und 
damit der gesellschaftlichen Realität zu ent-
sprechen. Deshalb haben wir die Imagekam-
pagne 2.0 für „EinElternFamilien – ein Modell 
mit Potential“ erarbeitet, die sich modifiziert 
an unsere Imagekampagne 1.0. aus dem Jahr 
2010 anschließt.
Die Fotoarbeiten der Künstlerin Hilde Pank 
machen sensibel und wertschätzend auf die-
ses Familienmodell und ihre Lebensarbeit 
aufmerksam. Wir wollen damit die Leistungen 
von EinElternFamilien würdigen und auf die 
Schaffung ihres wesentlichen gesellschaftli-
chen Mehrwerts hinweisen.

Das Projekt wird gefördert im 3. Gleichstel-
lungsaktionplan der Stadt Halle (Saale)

Ausstellungseröffnung 

FR, 01.03.2024
17 Uhr

Begegnungen in der Tafel - Halle - Fotografien 
von Katharina Ronstedt

Wer geht eigentlich zur Tafel und was erle-
ben sie dabei? Wie sind die Begegnungen der 
Menschen dort? Kennt man sich - ist es ano-
nym? Was ist das für ein Raum mitten in unse-
rer Stadt, von dem die meisten doch nicht wis-
sen, wo er sich denn so ungefähr befindet und 
wie es da so ungefähr abläuft? Um Antworten 
etwas näher zu kommen und zu zeigen, dass 
die Tafel relevant ist, für alle in einer Stadt-
gesellschaft, bin ich der Einladung gefolgt, 
einfach mit Kamera dabei sein zu dürfen. Im 
Dialog entstanden diese Bilder mit Kundinnen, 
Ehrenamtlichen und Mitarbeiter;innen.

Die Ausstellung ist bis zum 28.03.2024 zu se-
hen. 
Gefördert vom Fachbereich Kultur der Stadt 
Halle und in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Halle.

Ausstellungseröffnung

FR, 08.03.2024
20 Uhr

Queer Movie Nights zum internationalen 
Frauenkampftag 

Feminismen WTF (What the Fuck) Director: 
Katharina Mückstein, Österreich 2023, Länge 
90 Min

Die Frauen*bewegung ist die erfolgreichste 
soziale Bewegung des 20. Jahrhunderts und 
hat alle Gesellschaftsschichten erfasst. Ihre 
Errungenschaften haben nicht nur bessere Le-
bensbedingungen für Frauen* erkämpft, son-
dern unsere Lebensweisen und unsere Ideen 
von Zusammenleben radikal verändert. Und 
obwohl feministische Debatten wie #metoo in 
der Mitte der Gesellschaft angekommen sind, 
hat der Begriff „Feminist*in“ immer noch ei-
nen negativen Unterton.
Der Dokumentarfilm FEMINISM WTF (What 
the Fuck) schlüsselt auf, welche Themen-
vielfalt 2023 unter dem Begriff Feminismus 
verhandelt werden. Die Experts aus Politik- 
und Sozialwissenschaften, Männlichkeitsfor-
schung, Gender-, Queer- und Trans-Studies 
gehen der Frage nach, wie wir alle zum Auf-
brechen von Macht- und Abhängigkeitsver-
hältnissen beitragen können, um eine solida-
rische Gesellschaft der Vielen zu sein. 

In Kooperation mit dem Landesfrauenrat 
Sachsen-Anhalt.

Filmabend zum Weltfrauentag

DI, 19.03.2024
18 Uhr

Vortrag mit Diskussion „Victoria for Presi-
dent!“

Referentin: Elke Prinz, Publizistin, Vorstand 
Dornrosa e.V.

Victoria Claflin Woodhull Martin war eine 
US-amerikanische Journalistin, Zeitungsver-
legerin, Finanzmaklerin, Spiritistin und eine 
bekannte Frauenrechtlerin des 19. Jh., die 
1872 33-jährig als US-Präsidentin kandidierte 
- zu einer Zeit, in der Frauen in den USA noch 
nicht einmal wählen durften und das Min-
destalter für eine Kandidatur 40 Jahre betrug. 
Sie setzte sich für soziale Reformen und die 
Gleichberechtigung der Afroamerikaner und 
Latinos ein. Die geschiedene Geschäftsfrau 
ohne Schulbildung, die aus der Unterschicht 
stammte, ging für die neu gegründete „Equal 
Rights Party“ ins Rennen, die sich vor allem 
für die Rechte sozial Benachteiligter einsetzte. 
Victoria Woodhull stand für radikale Sozial-
reformen – Achtstundentag, Lohngleichheit, 
Wohlfahrts-, Bildungs- und Gesundheitssyste-
me –, gegen Rassismus, sexuelle Gewalt, die 
Todesstrafe und für eine liberale Sexualpolitik.
Anmeldung bis 18.03.2024 per E-Mail an 
prinz@dornrosa.de
im Rahmen der  Bildungswochen gegen Ras-
sismus 2024

Vortragsabend

Lesung mit Übersetzung 

SO, 24.03.2024
11 Uhr 

„Mitgift“ – Lesung mit Antonela Marušić und 
ihrer Übersetzerin Marie Alpermann
Ort: Literaturhaus Halle, Bernburger Straße 
8, 06108 Halle (Saale)

Gerade acht Jahre alt ist Nela, als die Mutter 
sie allein auf der Fähre von Split auf die In-
sel Korčula schickt. Die geliebte Großmutter, 
Wahrerin der Geheimnisse von Natur und 
Küche, erwartet sie am Hafen. Zuhause auf 
dem Bauernhof wartet auch der Onkel. Zit-
ternd sitzt Nela unterm Esstisch, nachdem er 
ihr eine Lektion mit dem Gürtel aufs nackte 
Fleisch verpasst hat. Rachelüstern schmiedet 
sie einen Plan – sie wird Schriftstellerin! Von 
den Geschichten der Großmutter kriegt sie nie 
genug. Als Heranwachsende ist Nela zerrissen 
zwischen Insel und Großstadt, Dialekt und 
Hochsprache. In Split geht sie zur Schule und 
entdeckt ihre queere Sexualität. Klassenunter-
schiede, häusliche Gewalt, Wut und Scham. 
Doch ihr Mantra hält.
Eine Veranstaltung der Südosteuropagesell-
schaft, Zweigstelle Halle, der Universität Halle, 
der Weltlesebühne und des Dornrosa e.V., mit 
freundlicher Unterstützung von TRADUKI.
Eintritt ist frei!
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FR, 15.03.2024
16-18 Uhr

Ostertöpfern für Regenbogenfamilien 
mit Carola Glaw 

Wir laden alle Interessierten zum kommen-
den Frühlingsanfang mit österlichem Beige-
schmack ein.
Unkostenbeitrag: 5 Euro pro Person

Ostertöpfern

Mehr unter: www.queere-fachkonferenz.de


